
Vorwort
Am Februar 1995 starb Prof. Dr ugen Paul, Ordinarius für Relig10ns-
pädagogik der Katholisch-theologischen Fakultät der Uniıiversität ugsburg.
ugen Paul hat sıch insbesondere die hıstorische Religionspädagogik
verdient emacht. Religionspädagogische Beiträge 40/1997 sefzen eın Ze1i-
chen ehrenden Gedächtnisses, indem SIE das Schriftenverzeichnis VonNn ugen
Paul drucken Die nıcht mehr abgeschlossenen Arbeıten, besonders 7A17

relıg1onspädagogischen Bıographieforschung, SOWIEe dıie Liıteraturdatenbank
sınd, WIEe der Bericht Von Hans enı auswelst, zugänglıch. Hans endls
Beıtrag ZUT Selbstkonstruktion des aubens ze1ıgt, welchen Horizont die
Arbeıten ugen Paul abgeschritten aben
Eın weiterer Cchwerpu dieses es ist dıe teilweise Dokumentation des

deutsch-italienischen Religionspädagogen/-innentreffens (Benediktbeuern
September ema ‚„Friıede und Gerechtigkeit 1m ökumenischen
Horızont NECUE Herausforderungen die Relıgionspädagogik‘‘ mıt Beıträgen
Von Rıchard chiutfer und AarLlo Nannı Alfred Gleissner gebührt Dank für die
Übersetzung) SOWIEe des JT agungsberichts 202 Spiegel) und der Rezension
eines beachtenswerten bıblıographischen Hılfsmittels (Horst Herion).
Anton Bucher und Saskıa ontag egen dann einen Bericht über ZWEe]
empirıische Untersuchungen ZUT rage nach der edeutung Von Vorbildern
VOT

Mıt dem folgenden OC Von Beıträgen versucht der Schriftleiter gleichsam
UrCc dıe Anordnung derselben Posıtion beziehen, ohne inhaltlich selbst 1n
die Debatte einzugreifen: Aalp Sauer macht In se1iner Abschiedsvorlesung
krıtische und diskussionswürdige Anmerkungen Stellenwert VON
und Liturgie In der gegenwärtigen Religionspädagogik: ‚„Ihr Interesse gilt
vornehmlıch, WEeNnNn nıcht Sal ausschlıeßlich, dem bedrängten und geschädıgten
Menschen uNnseTeT Zeıt, e1 die Rühmung Gottes zurücktritt, WC
nicht Sanz (S 93) Da solche Außerungen ın bestimmten kırchen-
und berufungspolitischen Problemlagen ehlwahrnehmungen ren kön-
NCN, wırd der Beıtrag VonNn NSauer eingerahmt Vonmn Beıiträgen (Norbert Mette,
aDriele Bußhmann und Jutta Krauß-Stemann), dUusS deren Dıskussion sıch 1m
1C auf dıe Sorgen den Menschen In der Religionspädagogi notwendıg
Modifikationen der ese Sauers ergeben, ohne deren Hınwels abwehren
wollen gerade der Umgang mıt Arbeıtslosigkeit und die 101 gäng1ger
Standards der Erwerbsarbeitsgesellschaft nach befreienden Einreden verlan-
SCNH, zeigt el konkrete Vermittlungslinien einer erwartenden Debatte
Abschließend 111 dıe Übernahme des Beitrags Von Egon Spiegel S: Sem1-
narkritik AaNTCSCNH, angesichts durchgängıg geforderter Evaluatıon der Tre
hnliche rfahrungen und dıs  jJjerbDare Krıiterien In dieser Zeitschri ZUT
Diskussion tellen

Religionspädagogische Beiträge 40/1997



Angesichts des erheblich erweıterten Umfangs VON Religionspädagogische
Beiträge 39/1997 ist dieses eft 40/1997 VO Seitenumfang schmaler C-
fallen Diıe Gesamtlieferung des rgangs 199 / aber den in nunmehr

ahren erreichten Umfang dieser Zeitschrı

Kassel, im Januar 1998 Herbert Zwergel
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